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27. Die Sektion Rätia des SAC hielt ihre Generalversammlung
ab. Sie beschloß, am Auffahrtstag den achtzigjährigen Bestand

der Sektion Rätia zu feiern.
In der Bündner Volkshochschule begann der Kurs Attenhofer

über die Einführung' in die Religionswissenschaften.
29. Die Lehrerkonferenz Davos will in ihren Versammlungen

hauptsächlich heimatkundliche Fragen erörtern. Herr Dr. Mörikofer,
Direktor des Observatoriums Davos, sprach letzte Woche über Kli-
m a t o 1 o g i e mit Lichtbildern und Demonstrationen.

Die Freisinnig demokratisch e Partei hat in Verbindung
mit der Jungliberalen Bewegung der Ortsgruppe Chur für das erste
Quartal 1944 einige Vorträge vorgesehen. Heute sprach Dr. A. Schaller,
Direktor der Rheinschiffahrt AG. Basel, über Freisinn und Sozialpolitik.

30. Staatsanwalt Dr. Gion Darms wurde mit 11846 Stimmen
zum Regierungsrat gewählt. Auf andere Kandidaten entfielen 332
Stimmen. Die Stimmbeteiligung betrug etwa 30 Prozent.

12. In der Lehrerkonferenz Valendas-Versa m sprach
Schulinspektor Christ. Ruffner aus Maienfeld über neuzeitliche
Schulfragen.

Berichtigung.

Die Mitteilung in der Dezemberchronik (1944 Nr. 1, Seite 36) betr. die Bundes»

Subvention an die Verbauungsarbeiten im Schraubachtobel mu& dahin korrigiert
werden, dafj die eidg. Subvention nicht 100%, sondern 80% beträgt.

Der entsprechende Beitrag an die Glenner- und Nollaverbauung beträgt

je 75%.
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